
 

 

STADT ERFTSTADT öffentlich 

Der Bürgermeister A 174/2017 

Az.:  Amt: - 50 -   

 BeschlAusf.: - 50 - 

 Datum: 29.03.2017 

 

   
gez. Erner, Bürger-

meister 
 

Kämmerer Dezernat 4 Dezernat 6 BM   

gez. Schlender     

Amtsleiter RPA    

 
 
Den beigefügten Antrag der FDP-Fraktion leite ich an die zuständigen Ausschüsse weiter. 
 

Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Ausschuss für Soziales und Gesund-
heit 

14.06.2017 zur Kenntnis 
 

Ausschuss für Soziales und Gesund-
heit 

20.06.2017 zur Kenntnis 
 

Ausschuss für Soziales und Gesund-
heit 

05.07.2017 zur Kenntnis 
 

 
 

Betrifft: 

 

Antrag bzgl. Berichterstattung zur Einrichtung eines Werkstatthauses in der Flücht-
lingsunterkunft Radmacherstraße 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 

Kosten in €: 
 

Erträge in €: 
 

Kostenträger: 
 

Sachkonto: 
 

Folgekosten in €: 
 

Mittel stehen zur Verfügung: Jahr der Mittelbereitstellung: 
      Ja  Nein 

Nur auszufüllen, wenn Kostenträger Eigenbetrieb (Immobilien, Straßen, Stadtwerke) 

Wird der Kernhaushalt belastet: Höhe Belastung Kernhaushalt: 
 

Folgekosten Kernhaushalt: 
      Ja  Nein 

 

Unterschrift des Budgetverantwortlichen 
 
Erftstadt, den  

 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Im Dezember 2014 wurde ein Haus in der Gemeinschaftsunterkunft Radmacher Straße 50 in Bles-

sem durch einen Brand vollkommen zerstört. An gleicher Stelle ist die Errichtung eines Werkstatt-

hauses für eine angeleitete Nutzung mit Holzarbeiten und der Reparatur von Fahrrädern durch die 

in Erftstadt untergebrachten Flüchtlinge vorgesehen.   

 



- 2 - 

Für die Beschaffung benötigter Werkzeuge und Materialien wurde im November 2015 eine Lan-

desförderung über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-Erft-Kreises beantragt. Für die 

Einrichtung der Werkstatt wurden 2.000 € bewilligt. Die aus diesen Mitteln angeschafften Werk-

zeuge und Materialien sind vorübergehend in Räumlichkeiten ehrenamtlicher Betreuer/-innen ge-

lagert.  

 

Die Fertigstellung des Werkstatthauses hat sich mehrfach verzögert. Nach Mitteilung des Eigenbe-

triebes Immobilienwirtschaft waren die Mitarbeiter der Hochbauabteilung in 2016 aus Zeitgründen 

nicht in der Lage, das Projekt umzusetzen. Allerdings werde am 01.06.2017 ein neu eingestellter 

Architekt seinen Dienst im Eigenbetrieb Immobilienwirtschaft aufnehmen. Zu dessen ersten Aufga-

ben wird die Errichtung des Werkstatthauses zählen.   

 
 
 
 

 
In Vertretung 
 
 
(Lüngen) 
 




